
Samstag Ori - Sonntag Slalom

Oder doch andersherum? Zumindest war die ORI nicht langsam und der Slalom nicht
flüssig. 
Aber erstmal zum Samstag, auf dem Plan stand bei Heinz und mir die 51. ORI 
Durchs Sulinger Land, das Ziel eine Platzierung in der Top 3. Den ersten Dämpfer 
gab's gleich zu Beginn, als Sonderprüfung sollte mal wieder möglichst genau ein 
Meter Vorwärts fahren werden, wie schon bekannt, nicht gerade meine Königs 
Disziplin. Bei 129 cm bin ich erst angehalten. Gestartet sind wir aber trotzdem mit 
hoher Motivation. Die Fahrt machte Spaß und unser Gefühl war gar nicht so schlecht. 
Abgerechnet wird aber am Ende, dort fanden wir auch recht zügig so einige Fehler in 
unserer gewählten Wegstrecke. Wir landeten auf den 4. Platz, unser persönliches 
Ziel zwar verpasst, aber bezogen auf die Nord OM, ein für uns relevantes Team 
geschlagen. 

Am Sonntag ging es dann nach Ahlhorn zum Clubslalom des AC Verden. Die großen 
Erwartungen auf eine gut organisierte Veranstaltung habe ich gleich Zuhause 
gelassen, bin ja nicht zum ersten mal dort. Die Strecke war nicht mein Ding, 
grundsätzlich schlecht war sie aber nicht. Das durcheinander bei der Durchführung 
war aber wie gewohnt unterirdisch! Wirklich schade das wiedermal keiner wusste 
was los ist. Zum Glück war das Wetter beständig, so haben die wild gewürfelten 
Startgruppen den Wettbewerb nicht zu sehr verschoben. Ich bin Vormittags 2 von 9 
und Nachmittags 3 von 10 geworden. Dirk war furchtbar gut drauf, die Zeiten hätte 
ich auch 10 Runden später nicht fahren können. Glückwunsch zum verdienten 
Klassensieg. 

Weiter geht es am 30.09 in Höxter, gestartet wird in der G6 mit dem Polo von Dieter 
Klinger. Hier steht der Spaß dann an erster Stelle, es geht schließlich um nichts für 
mich. 

Grüße Dennik 


